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Advent
Bist du bereit
für die heilige Zeit? —
Ach nein.
Dunkel und schwer

liegt Nacht um mich her.
Kein heller Schein.

So bist du bereit
für die heilige Zeit;
denn Weihnacht dringt
in die Dunkelheit,
erfüllt sie mit Licht.
Drum fürchte dich nicht.

Elise Vogel

Die Heilige \aeht
Mit Texten aus dem Evangelium nach Lukas und Matthäus zu Bildern

alter Meister ist im Verlag Max Niehans AG, Zürich, das in Ausstattung und
Aufmachung wunderschöne Buch «Die Heilige Nacht» erschienen, das allein
schon durch die hohe Kunstauffassung, die darin zum Ausdruck kommt,
erhebt und beglückt. (Preis Fr. 9.80.)

Unter dem Eindruck einer zusammenstürzenden Welt ging der Maler
Willy Fries auf die Suche nach der Wahrheit der Weihnacht und fand Gott
in seinem großen Erbarmen — Gott, der Mensch wird, um einzubrechen in
den unseligen Kreislauf der Schuld. Er teilt das schwere Schicksal der
Geschlagenen, Verfolgten, Flüchtenden, Ausgestoßenen und wird ihnen zum
Bruder. So finden alle Hungrigen, wo immer ihre Ruinenwüste sei, bei ihm
eine Heimstatt. Sie sind hineingezogen in die Versöhnung, in die große Hoffnung.

Darin liegt die frohe Botschaft dieses Buches, in dem der Maler Willy
Fries mit Stift und Pinsel und beigefügtem Text auf wahrhaft erschütternde
und dennoch tröstliche Art zu uns redet. Er läßt das ganze Schauen in
gläubiger Hoffnung ausklingen. Darum der Titel: Christ ist geboren. Der
Lebensarbeit dieses bedeutenden Künstlers Beachtung zu schenken bedeutet
Gewinn. Das vorliegende Buch ist im Verlag Rascher AG, Zürich, erschienen
und kostet Fr. 6.50.

Adventskalender und neue Modellbogen
Kurzweilige Abendstunden stehen unsern Kindern bevor. Wenigstens

allen jenen, die sich mit den Modellbogen beschäftigen werden, die soeben im
Pädagogischen Verlag des Lehrervereins Zürich erschienen sind.

Für die Kleinen wurde ein prächtiger Adventskalender geschaffen. Es
wird sich daran täglich ein Törlein öffnen lassen, und jedesmal dürfte er frohe
Überraschungen auslösen sofern sich die Kinder erst die Mühe genommen

haben, diesen sinnvollen Kalender selbst zurechtzuleimen. Die
Anweisung hierzu ist einfach, die Mühe klein; dagegen dürfte die kindliche
Freude um so größer sein.

Zwei größere Modellbogen sind für die Hand eines etwas älteren Bastlers
bestimmt. Mit dem einen wird der stolze Rüden, ein markantes Gebäude der
Zürcher Altstadt, formgetreu aufgebaut. Mit dem andern Bogen läßt sich
eine typische alte Tessiner Kirche aus Giornico nachbilden.
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